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Es geht um unsere Servitenkirche!
Erneuern – Bewahren – Verändern – Mitdenken – Mittun

Was bleibt:

Das ganze Gebäude: Kirche, Seitenkapellen, Peregrinikapelle, Turmkapellen,
Meditationskapelle.
Der Stuck, die Fresken, die Bilder, die Figuren (Schutz durch Bundesdenkmalamt und
Erzdiözese)

Darüber sollten wir nachdenken:

Wo der Altar stehen wird,
die Orte von Ambo und Priestersitz.
Wo kann ein Taufort entstehen?
Wo ist der richtige Platz für das Allerheiligste?
Kann das Hochaltarbild durch das ältere, wertvollere, das jetzt in der Peregrinikapelle
hängt, ersetzt werden?
Anordnung der Kirchenbänke/Sitze

Was sicher geschehen muss:

Reinigen der Fresken, der Wände, der Bilder.
Restaurieren des Stucks und der Figuren.
Eine bessere Beleuchtung
Verbesserung der Akustik (Lautsprecheranlage)
Alarmanlage

Ein neues Raumkonzept:
So weit wie jetzt soll der Abstand zwischen Altar und Gläubigen sicher nicht bleiben!
Wie kann durch eine neue Gestaltung und Anordnung der liturgischen Orte Altar, Ambo,
Priestersitz, Taufbecken das gemeinsame Feiern unseres christlichen Glaubens vertieft
werden?
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Erneuern – Bewahren – Verändern – Mitdenken – Mittun

Es geht mich was an!

Einige Impulse zum Nachdenken

• Liturgische Orte: Altar, Ambo, Priestersitz

• Taufbecken

• Platz für das Allerheiligste – Ort der Anbetung

• „Wochentagskirche“

• Meditationsort, -kapelle

• Ein „Gedächtnisort“ für Verstorbene

• Platz für Kinder

• Platz für Jugendliche

• Platz für Chöre

• Wo ist „mein“ Platz im Kirchenraum?

• Licht

• Lautsprecher

• Heizung

• Sitze/Bänke

• Ort für Opferkerzen

• Liednummernanzeige

• Platz für Liederbücher (Gotteslob, Lob) und Texte

• Möglichkeit, die Kirche offen zu halten

• Wie können wir zu Geld kommen? Vorschläge zur Finanzierung

• ...

Fragen
Sie uns gerne, wenn Sie etwas genauer wissen wollen! Die Serviten, Ferry Klaban als Projektleiter,
Charlotte Klaban in der Pfarrkanzlei sind dazu gerne bereit.

Rückmeldungen
Ihre Ideen und Vorschläge erbitten wir schriftlich, wenn möglich bis 15. November 2004.
In der Kirche steht hinten eine Box dafür. Gerne nehmen wir auch Mails entgegen:
pfarre@rossau.at mit dem Betreff KIRCHEN.INNEN.RENOVIERUNG.
Bitte versehen Sie Ihre Rückmeldung mit Name, Adresse oder Telefonnummer für etwaige
Rückfragen!
Am Sonntag, 21. November 2004, wollen wir die Vorschläge bereits gesammelt
präsentieren! Dazu laden wir Sie bereits heute herzlich ein!


